
gnädigst zu vernehmen;
deß Ersten RömischenF
den andern Erb-Königreich: Fü

' §W / in Dermanien / zu UuiWM vnd MöIeimb König / Urtz-
esterreiG / Wertzog zu Wurgund / Wteyer/MärnGn / Drain vnd Wüttemberg / in

r-Schlesten/ MarggraffezuMahren/ inOber- vnd Nreder-Laußnitz/ Graffzu Habspurg/
. Entbieten N . allen vnd jeden Vnsern Lehens-LeüthenGeistlichen vnd Weltlichen / welche in diesem

Bns / als nunmehrberührtes Ertz-Hertzogthumbs
zu empfahenhaben / VnserGnad / vnd geben eüch

höchstgeehrt rgeliebsten Herrn vnd Vatters hochlöbljchst: vnd seeligsterGedächtnuß beschehen- zeitlichcs Ableiben ne-
vnd Landen / an Vnö auch dieses Ertz-HertzogthumbOesterreich vnter- vnd ob der Ennß mitallen dessen Hochhei-

Vnserm Ertz - Hertzogthumb Oesterreich vnter- vnd ob der Ennß haben / dieselben / denen Rechten vnd Herkommen gemäß / in einem gewissen icrmin ersuchen
vnd empfahen; Als haben Wir euch durch diß Vnser6cncwl , zu Empfahung solcher Lehen / ordentlichverkünden : vnd darbey gnädigst anbefehlen wöllen / daß
ihr Lehens - Leüth die weitere Perleyhung/ von vntermäZroan / innerJahr vnd Tag gewiß-vnd ordentlich ersuchet/ vnd empfahet/ auch sechsten zu keinerFällig¬
keit Vrsach gebet / vorEins ; Vnd weilen Wir auchvors Änderte für ein sonderbare Nothwendigkeit erachten zu wissen / ob ihr / vornemblich aber / wann etwo

griffeueLehen -Stuck / vmb welcherVerlcyhung ihr einkommen möchtet/ sechsten inhaben / vnd würcklichenposscckren thut ; Diescmnach ist gleichfallsVnser
gnädigster Befelch hiemit/ vnd wöllen / haß ihr bey jetziger eüererLehens-Ersuch- vnd Anmeldung / Erstlich den aigentlichcn ?ossestorem ; vnd dann zugleich alle
vnd jede Lehen-Stuck/die ein- oder dersichervnter euch/ wie obgedacht/ würcklichpogcöiret : ordentlich lpcc,i6ciret / vnd bewegen eine gewisse vnd richtige vn-
ter eüerer Handschrifft vnd Pettschafft verfertigteVerzeichnuß übergebet vnd einreichet ; Wie dann im widrigen Fall / rl -e vnd zuvor ihr obberührteLehens-
SjickjsscLtMn zu Handen Vnsmr N . Oe . Regierung vnd Lämmer gehorsambst eingelieffert/ keinem die Lehen verliehen werden sollen . Darnach ihr euch zu
richten / vnd vor Schaden sechsten zu hüten wisset ; Es beschicht auch hieran Vnser gnädigster Willen vnd Meynung . Geben in Vnserer Stadt Wienn den
Drey vnd Zwantzigsten Septembris im Siebenzehcnhund ert vnd Mufften / VnsererReiche deß Römischenim Sechzehcndcn/ deß Hungarischcn imAchtzehen¬
den / vnd deß Böheimbischen im Ersten Jahre.

FerdinandCarl Grassvnd Herr vonWetz
Stadthalter.

Georg Friderich Schick v/
Kantzler.

lLommiilio Domini LleQi
Iinperaroris in Lontilio.

Frantz AntomFreyherr v. Walßegg.

Matthias Höhln v .-
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